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Dringlichkeitsanfrage
des Abgeordneten Thrum (AfD)

Teileinziehung nach dem Thiiringer StraBengesetz in der
Stadt Hirschberg am Tischlersberg zur Vermeidung wie-
derkehrender Beschadigungen durch Schwerlastverkehr

Im Bereich Hofer Strafle/Tischlersberg in der Stadt Hirschberg kommt
es wiederholt zu Beschadigungen, vordergriindig durch Lastkraftwagen,
und damit verbundene Belastungen der Anwohner. Als mdglicher L6-
sungsansatz wurde bereits eine stralenrechtliche Teileinziehung eva-
luiert. Die Stadtverwaltung Hirschberg hat nach meiner Kenntnis hierzu
das Landesamt fur Bau und Verkehr mit Schreiben vom 2. Juli 2026 um
eine fachliche Einschatzung zu den rechtlichen Voraussetzungen, den
praktischen Auswirkungen und den méglichen Kosten gebeten — bisher
ohne Reaktion. Da die Angelegenheit erneut dem Stadtrat zur Beratung
und abschlieRenden Entscheidung vor der Fusion mit Gefell vorgelegt
werden soll, besteht ein zeitnaher Klarungsbedarf.

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie beurteilt die Landesregierung im Hinblick auf die wiederkehren-
den Beschadigungen die rechtliche Moglichkeit einer stralenrecht-
lichen Teileinziehung im Bereich Hofer Strale/Tischlersberg in der
Stadt Hirschberg?

2. Welche praktischen Auswirkungen, insbesondere Folgekosten, recht-
liche Durchsetzbarkeit und StralRenbaulast, hatte eine solche Teilein-
ziehung fur die Stadt Hirschberg?

3. Welche alternativen MaRnahmen halt die Landesregierung Uberdies

fur verhaltnismaRig, um die wiederkehrenden Probleme im Bereich
Hofer StralRe/Tischlersberg dauerhaft zu verhindern?

Thrum

Druck: Thiringer Landtag, 3. November 2026
Zuleitung an die Landesregierung: 3. November 2026



	Teileinziehung nach dem Thüringer Straßengesetz in der Stadt Hirschberg am Tischlersberg zur Vermeidung wiederkehrender Beschädigungen durch Schwerlastverkehr
	Ich frage die Landesregierung:


